
 

Hausordnung 

Schuljahr 2012 / 2013 

 

der Kerschensteiner Schule Germering 

 

„8 geben“ 
 

 
 

So wollen wir das Motto dieses Schuljahres überschreiben.  

Dahinter verbirgt sich der Wert der „Achtsamkeit“.  

Achtsamkeit in vielerlei Hinsicht:  

- mit den Dingen, die uns umgeben (Umgang mit dem neuen 

Schulhaus,...)  

- mit den Dingen, mit denen wir umgehen (Umgang mit eignen 

Schulsachen...)  

- mit den Mitmenschen (Umgangsformen wie „Grüßen“, 

Respekt voreinander, Achtsamkeit im Umgang mit 

„Schwächeren“,...)  

- mit mir selbst (Umgang mit meinen Talenten, mit meinem 

„inneren Schweinehund“,...)  

 

Unsere Schulgemeinschaft und der gute Ruf der 

Kerschensteiner Schule hängen immer davon ab, wie wir uns 

für sie einsetzen und sie nach außen hin vertreten. Deshalb ist 

der Umgang miteinander von entscheidender Bedeutung. Um 

die Zusammengehörigkeit und die Ordnung an unserer Schule 

zu erhalten und zu fördern, soll folgende Hausordnung gelten: 

 

1. Wir wollen, dass unsere Schule auch bei Besuchern und 

Nachbarn einen guten Eindruck macht, deshalb 
 

 tragen wir keine Kappis im Schulhaus 

 verschwinden Smartphones, Handys, MP3-Player und 

Ohrstöpsel ausgeschaltet und unsichtbar in der 

Schultasche, sobald wir das Schulgelände betreten 

 herrscht striktes Rauchverbot für alle Schüler auch im 

näheren Schulumfeld 

 tragen wir angemessene Kleidung (keine Badekleidung, 

kein Discolook etc.) 

 kauen wir auf dem Schulgelände keinen Kaugummi 

2. Wir wollen höflich sein, deshalb 

 

 grüßen wir Lehrkräfte und Erwachsene 

 beschimpfen wir uns nicht 

 achten wir die Meinung des anderen 

 lösen wir Meinungsverschiedenheiten friedlich 

 beachten wir die Anordnungen aller Lehrkräfte bzw. der 

Sekretärin und des Hausmeisters  

 benehmen wir uns während der Vertretungsstunde 

gegenüber fremden Lehrern partnerschaftlich und 

arbeitswillig 

 stellen wir uns beim Pausenverkauf ordentlich an und 

drängen uns nicht vor 

 

 

3. Wir wollen einen geordneten Unterricht, deshalb 

 

 sind wir spätestens 5 Minuten vor Unterrichtsbeginn im 

Klassenzimmer an unserem Platz und bereiten uns auf 

die folgende Stunde vor 

 achten wir darauf, dass wir unsere Unterrichtsmaterialien 

(Hefte, Bücher, Schere, Kleber, Schreibzeug) dabei 

haben 

 legen wir Entschuldigungen, Mitteilungen etc. 

unaufgefordert am nächsten Schultag der Lehrkraft vor 

 essen und trinken wir nicht während des Unterrichts  

 nutzen wir die Pausen zum Essen und Trinken und zum 

Gang zur Toilette 

 halten wir beim Wechsel von Unterrichtsräumen Ruhe auf 

den Gängen 

 

4. Wir wollen Unfälle vermeiden, deshalb 

 

 gefährden wir keine Mitschüler durch unbedachte 

Handlungen (z.B. Stuhlwegziehen) 

 schlagen wir uns nicht 

 laufen wir nicht auf den Gängen 

 gehen wir auf den Treppen rechts 



 verlassen wir während der Pausen und Freistunden das 

Schulgelände nicht 

 betreten wir alle Fachräume der Schule nur im Beisein 

der Lehrkraft 

 werfen wir auf dem Schulgelände keine Schneebälle 

 schieben wir unsere Fahrräder auf dem Schulgelände 

 halten wir uns an die Anweisungen der Schulweghelferin 

 

5. Wir wollen eine saubere Schule, deshalb 
 

 werfen wir unsere Abfälle in die aufgestellten Abfallkörbe 

 trennen wir unsere Abfälle (Papier, Metall, Glas, Restmüll) 

 beschmieren und beschädigen wir die Wände in den  

Klassenzimmern, auf den Gängen, in den Toiletten und 

am Haus nicht 

 hängen wir Anoraks und Mäntel in die Garderobe 

 spucken wir nicht auf den Boden 

 hinterlassen wir die Unterrichtsräume in einem 

geordneten Zustand (Stühle auf den Bänken, Jalousien 

geöffnet, Gerätekabel aufgerollt usw.) 

 betreten wir die Turnhalle nur mit sauberen Turnschuhen, 

die ausschließlich für den Sportunterricht in der Halle 

verwendet werden. (Keine schwarzen Sohlen!) 

 verlassen wir die Toiletten in sauberem Zustand 

 

6. Wir wollen eine schöne Außenanlage, deshalb 
 

 werfen wir keine Gegenstände aus dem Fenster 

 betreten wir keine Anpflanzungen  

 reißen wir von Sträuchern, Büschen und Bäumen keine 

Äste und kein Laub ab 

 achten wir darauf, dass die Fahrräder ordnungsgemäß 

abgestellt werden (nur Fahrradhalle!) 

 halten wir die Pausenhöfe und die Sportanlagen sauber 

 halten wir uns nicht auf den Gitterrosten über den 

Kellerfenstern auf 

 bringen wir unsere leeren Flaschen zurück zum 

Getränkeautomaten 

 

 

7. Wir achten fremdes Eigentum, deshalb 
 

 schonen wir Unterrichtsmaterialien und Kleidung unserer 

 Mitschüler 

 binden wir unsere Bücher ein und behandeln sie 

sorgfältig 

 behandeln wir Einrichtungsgegenstände der Schule, wie 

Tische und Stühle usw., pfleglich 

 gehen wir mit Geräten (Film-, Dia-, Tageslichtprojektor, 

Computer, CD-Player, Physikausrüstung usw.) sorgfältig 

und vorschriftsmäßig um 

 sitzen wir nicht auf Heizkörpern 

 beschädigen wir abgestellte Fahrräder nicht 

 geben wir gefundene Gegenstände im Büro oder beim 

Hausmeister ab 

 

8. Wir wissen, dass schwere Verstöße, wie 
 

 das Rauchen auf dem Schulgelände und im näheren 

Schulumfeld 

 unerlaubtes Verlassen der Schulanlage während der 

Unterrichtszeit und der Pausen 

 Körperverletzung (gegenüber Mitschülern) 

 grobe Beleidigung (gegenüber Lehrkräften und 

sonstigem Personal) 

 

auch mit Ordnungsmaßnahmen  

 wie Verweis 

 soziale Arbeitsstunden beim Hausmeister 

  Ausschluss vom Unterricht u. a.) 

 geahndet werden können. 

 

Ich verpflichte mich hiermit, mich nach dieser Hausordnung zu 

richten. 

 

 

 

Unterschrift des Schülers             Unterschrift der Eltern 

 


